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Mittwoch, Vro· 87 den 28. Marz 1860.
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Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
e ————

Abonnementspreis: Halbjahrlich franko durch die ganze Schweiz Fr. 8; bei der Erpedition des Tagblattes abgeholt Fr. 4.
Einrückungsgebühr: Für die zweispaltige Garmondzeile oder deren Naum 10 Et.; für Wiederholungen pr. Zeile 7 Ct.
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P—Fur das mit dem 1. April beginnende tannene und 1 Holz buchene Laden, eiserne Sandgit
zweite Quartal kann auf das Ap ter, nebst andern Fuhr- und Feldgeräthschaften.

2 b6 Donnerstag den 5. April:ag latt 9aufgerüstete Betten, Kommoden, Genterli, Kasten,

bei allen Postämtern und in Luzern auf dem Fische, Stühle, Bänke, Skabellen, Stubenuhren,
Büreau der Meyer'schen Buchdruckerei mit Fr. 2 Tableaur und Spiegel, Kupfer-, Eisen- und eherne
70 Rp., Einschreibegebühr inbegriffen, abonnirt Hasen, Pfannen, Zöüber, Brennhafen und Zubehör,

den. Bnefe und Geld f 2 Sennkessen nebst mehrerem Senngeschirr, 1 Brenn
werden. iefe und Gelder franko. und 1 Sechtkessen, verschiedenes Tuch und Garn, nebst

Erxpedition des Luzerner Tagblattes. dielen nicht benannten Hausgerathschaften.
—— Die Fahrhabsgant beginnt jedesmal Morgens

Gestorben in Luzern: 8 Uhr.
Den 27. Marz Die Kaufsbedingungen werden bei Anfang der

Igfr. Nannette Imfanger von Engelberg; 74 J. alt. Steigerungen eröffnet und können inzwischen auf der
Beerdigung: Donnerstag den 29. Marz. Gerichtskanzlei in Kriens eingesehen werden.

 ——— Kriens den 24. März 1860.
z — Pr. Gerichtskanzlei

Anzeigen. Shee eeeiber.
— 103371 Die Betheiligten des Armenvereins wer

10132) Steigerung. den hiemit in Kenntniß gesetzt, daß künftigen Freitag
Die Konkursmassa der Gebrüder Wechsler zu —5 e e erdef der

Littau läßt den 3. April nächsthin, Abends 7 Uhr im Das Eomite
Wirthshaus zu Littau versteigern: —2———*!“O…ULBFXAAXXAAsAD

Die Liegenschaft Matthof zu Littau, enthaltend: 10321 Heute Aberd präzis 8 Ubr
Haus und Schweinscheune, eine Scheune und ein
Oekonomiegebäude, zirka 137 Jucharten offenes Land, pp eiteru 11 E.
ameinander, und zirka 23 JZucharten Wald. Das 8

Anbot beträgt Fr. 88,849. 16 Rp.; das Verschriebene 1023) Unterzeichneter macht hiemit zu Stadt und
Fr. —— 4* 5 den verkauft: Land bekannt, daß er das Ziegel- und Kalk-Magazin
1.84 Dze —— pe, en I 1858 bei Hrn. Waldis in Luzern nicht mehr besitzt, aber

Den —34 aft ang. 16. Marz badiag ein anderes J qon welches zur Zeit
 . ekannt gemacht wird. Indessen ist er jeden Diens

2. —— s64 ang. 17. März 1858 ag auf dem eet Luzern anzutreffen,
u allwo er Bestellungen auf in seinen Beruf einschla

3. Gult auf Martin Baumeler ab Schluchtberg, Ent- Iende Arnitel. Kale und Ziegein, entgegennimmt.
lebuch, ange März 1833 von Fr. 200. Feiser, Ziegler in Heroiswil

Auf diese Gülten ist noch kein Anbot erfolgt. ——xrgeunPergowu
Hierauf folgt die Fahrhabsgant, und zwar: 9442] Der Unterzeichnete wohnt jetzt in der Kron

Mittwoch den 4. April: gasse Ne. 373, zwischen der Reußbrücke und Post,
11 Kühe, 3 Pferde, 1 Eder 3 Mutterschweine und empfiehlt sich bestens

18 Jungen, 1 Kalb, 1 Ziege, 5 aufgerüstete Wagen, Joh. Fuchs, Amtsthierazt.

5 Pflüge, 1 Säemaschine, eiserne und hölzerne Eg- 9865)] Unterzeichneter für das bisanhin geschenkte
gen, Stoßbären und Standli, Schlitten, 1 Rölle und Zutrauen höflichst dankend, zeigt hiemit seinen wer
Zubehör, mehreres Pferdgeschirr, sodann Hauen, hhen Gönnern an, daß er die Wohnung in der
Schaufeln, Rechen, Gabeln, Flegel, Sensen, Sicheln, äußern Weggisgasse verlassen und eine solche in der
Aexte, Beiler, Gertel, Wald- und Spannsägen, Ket- Krongasse Nr. 373 bezogen hat. Er empfiehlt sich
ten, Spannstricke, Gunten, Seiler, Stangel, Stan- ferner für alle in seinen Beruf einschlagenden Ar—
den, Züber, sodann mehrere Saum Most- und Ein- beitenunterZusicherung solider und billiger Bedienung.
legfässer, zirka 12 Saum Most, Flaschen, 6 Hölzer Georg Ammann, Schuhmacher.


